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Catharina Marxer aus Ruggell könnte für ihre Loslassung aus der Leibeigenschaft ungefähr 30 Gulden Abzugsgeld 
bezahlen. Ausf. Schloss Hohenliechtenstein, 1724 Januar 8, AT-HAL, H 2625, unfol. 
 
[1] Durchlaüchtigster hertzog! 
Gnädigster landsfürst und herr, herr, etc.1 
Euer hochfürstlich durchlaucht geruhen sich aus nebengehender supplique 2  des mehrern 
unterthänigst referiren zu lassen, umb was vor eine loßlassung Catharina Marxerin3 von Roggell4 
demüthigst bitten thue. 
Wann nun supplicantin keine gefallene güter, wohl aber in das künfftige von ihren eltern biß 500 
fl.5 erblich zu hoffen hat, auch ubrigens von oberoesterreichischer herrschafft aller nächstens die 
reciprocation6 beschehen därffte. Alß könte ohne unterthänigste maßgab dieselbe gegen erlag 
etwann 30 fl. neben dem gewöhnlichen abzuggelt à 10 per cento der bißherigen bothmässigkeit 
erlassen, und des endes der landsbrauchige loßbrieff sambt denen übrigen noch ausständigen, unß 
umb so fürdersamst zugefertiget werden, damit der alhießigen gelt befürfftigen verwaltungscassæ 
succurriret7, und das einem hochwürdigen domcapitul zu Chur8 in 600 fl. bestehende capitale 
sambt denen von 20 jahren hero angewachßenen und justement [2] die hauptsummam 
adæquirenden9 zinßen zu gehorsamster folge dero untern 28. Novembris erst abgelebten jahrs an 
unß erlassenen gnädigsten befehls desto schleuniger abgeführet werden möchte. Annebens zu all 
ferneren hochfürstlichen huld- und gnaden auß in tieffester submission10 empfehlende. 
Euer hochfürstlich durchlaucht 
Schloß Hohenliechtenstein, den 8. Januarii 1724. 
Præsentato11, den 19. dito 
 
Unterthänigst, treu, gehorsamste 
Johann Christoph von Bentz12 manu propria13 
rath und landtvogt 
Joannes Sebastian Deyl14 manu propria 
landschreiber 
Herman Georg Ludovici15 manu propria 

 
1 Joseph Johann Adam von Liechtenstein (1690–1732) war ein Sohn von Anton Florian (1656–1721). Er regierte von 1721 bis 1732. 
Vgl. Gustav WILHELM, Stammtafel des Fürstlichen Hauses von und zu Liechtenstein, Vaduz 1985, Tafel 6; Constant von 
WURZBACH, Liechtenstein, Joseph Johann Adam Fürst; in: Biographisches Lexikon des Kaiserthums Österreich, Bd. 15, Wien 1866, 
S. 127–128 und Stammtafel II. 
2 Gesuch. 
3 Marxer. 
4 Ruggell, Gemeinde (FL). 
5 Fl.: Gulden (Florin). 
6 reziprok. 
7 geholfen wird. 
8 Chur, Stadt (CH). 
9 angepassten. 
10 Ergebenheit. 
11 Vorgelegt. 
12 Johann Christoph von Benz (1673–1750) war vom 24. April 1720 bis zum 20. April 1727 liechtensteinischer Landvogt mit dem 
Amtssitz in Schloss Vaduz. Vgl. Karl Heinz BURMEISTER, Benz, Johann Christoph von; in: Arthur BRUNHART (Projektleitung), 
Fabian FROMMELT et al. (Red.), Historisches Lexikon des Fürstentums Liechtenstein (HLFL), Bd. 1, Vaduz-Zürich 2013, S. 88–
89. 
13 eigenhändig. 
14 Johann Sebastian Deyl war von 1722 bis 1727 liechtensteinischer Landschreiber. Vgl. Fabian FROMMELT, Landschreiber, in: 
HLFL 1, S. 484. 
15 Hermann Georg Ludovici war von 1718 bis 1722 liechtensteinischer Landschreiber und später Verwalter. Vgl. Fabian FROMMELT, 
Landschreiber; in: HLFL 1, S. 484. 
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